
Gottesdienst am Sonntag

Ein kleiner Gottesdienst - zu Hause und doch nicht allein am Sonntag um 10 Uhr: 

Sie brauchen:  Eine Kerze, eine Bibel und ein paar Minuten Zeit.

Die Glocken der Stiftskirche läuten von 9.50 Uhr bis um 10 Uhr und laden zu diesem Gottesdienst ein.
Kerze entzünden
Stille
Eingangsworte: Ich bin/wir sind hier. Allein. Und doch durch Gottes Geist verbunden mit anderen.  Im Namen 
Gottes, des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. 

Unsere Hilfe steht im Namen des Herrn,
der Himmel und Erde gemacht hat. Amen. 

Gebet: Gott. Da bin ich/hier sind wir. Alleine. Und doch nicht einsam: Du bist hier.
Andere beten auch zu dir. Genau jetzt. Das verbindet uns. Miteinander. Und mit dir. Du bist eben nicht an 
bestimmte Orte gebunden. Du bist da, wo ich bin.
Ich leg dir heute Morgen alles hin, was ist. Und es ist so viel:
(eigene Bitten und Gedanken)
Ich bitte dich, Gott: Behüte, was wir lieb haben. Das Leben. Und unsere Lieben. Und unsere ganze Welt. Amen.  

Bibellese: Jesaja 40, 26-31

Hebt Eure Augen in die Höhe und seht! Wer hat all` dies geschaffen? Er führt ihr Heer vollzählig heraus und       ruft
sie alle mit Namen, seine Macht und starke Kraft ist so groß, dass nicht eins von ihnen fehlt.
Warum sprichst du denn, Jakob, und du, Israel, sagst: „Mein Weg ist dem Herrn verborgen, und mein Recht geht 
an meinem Gott vorüber.“? Weißt du nicht, hast du nicht gehört?
Der Herr, der ewige Gott, der die Enden der Erde geschaffen hat, wird nicht müde noch matt,                             seine
Einsicht ist unausforschlich.    
Er gibt dem Müden Kraft und Stärke genug dem Unvermögenden.
Junge Leute werden müde und matt, und Ältere straucheln und fallen;            
aber die auf Gott harren, kriegen neue Kraft, dass sie auffahren mit Flügeln wie Adler,
dass sie laufen und nicht matt werden, dass sie wandeln und nicht müde werden.

Gebet: Du, Gott des Weges, begleite mich.

Sei du der Traum, der Sehnsucht hervorbringt. Sei du die Kraft, die die Entscheidung trifft.

Sei du das Vertrauen, das nicht aufgibt.

Richte meine Schritte auf dich hin aus.  Du, Gott des Weges, begleite mich.  Amen.

Vater Unser: 

Vater Unser im Himmel. Geheiligt werde dein Name. Dein Reich komme. Dein Wille geschehe - wie im Himmel, so 
auf Erden. Unser tägliches Brot gib uns heute. Und vergib uns unsere Schuld, wie auch wir vergeben unseren 
Schuldigern. Und führe uns nicht in Versuchung, sondern erlöse uns von dem Bösen. Denn dein ist das Reich und 
die Kraft und die Herrlichkeit in Ewigkeit. Amen. 

Segensbitte: 

Gott segne uns und behüte uns
Gott lasse sein Angesicht leuchten über uns und sei uns gnädig



Gott erhebe sein Angesicht auf uns 
und schenke uns Frieden. Amen. 

Stille

Kerze auspusten


